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Umsatzsteuerbefreiung für Photo-
voltaikmodule in Österreich geplant 
 

In der Regierungsvorlage zum Budgetbegleitgesetz 2024 ist eine befristete 
Umsatzsteuerbefreiung (Steuersatz von 0% ohne Verlust des Vorsteuerabzugs) für 
Photovoltaikmodule vorgesehen. Diese soll im Zeitraum von 1.1.2024 bis 31.12.2025 
gelten. Eine Beschlussfassung durch den Nationalrat ist noch im November geplant. 
Die Gesetzwerdung bleibt abzuwarten. 

Geplante Voraussetzungen 

Konkret soll für Lieferungen von Photovoltaikmodulen an Betreiber einer 
Photovoltaikanlage sowie für die innergemeinschaftlichen Erwerbe und Einfuhren 
dieser Photovoltaikmodule durch den Betreiber ein Steuersatz in Höhe von 0% 
eingeführt werden. Gleiches soll für die Installationen von Photovoltaikmodulen 
gelten. Der Steuersatz in Höhe von 0% soll nur gelten, wenn die Engpassleistung der 
Photovoltaikanlage nicht mehr als 35 Kilowatt (peak) beträgt oder betragen wird. 
Weitere Voraussetzung soll sein, dass die Photovoltaikanlage auf oder in der Nähe von 
folgenden Gebäuden betrieben wird oder betrieben werden soll:  

- Gebäude, die Wohnzwecken dienen, 
- Gebäude, die von Körperschaften öffentlichen Rechts genutzt werden oder  
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- Gebäude, die von Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen, die gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen 
Zwecken dienen (§§ 34 bis 47 der Bundesabgabenordnung), genutzt werden.  

Als Gebäude, das Wohnzwecken dient, soll jedes Gebäude zu verstehen sein, das – 
mit Ausnahme des Betriebs einer Photovoltaikanlage – zu Wohnzwecken verwendet 
wird, wobei eine ausschließliche Nutzung für Wohnzwecke nicht erforderlich sein soll. 
Bei Gebäuden, die von Körperschaften öffentlichen Rechts genutzt werden, ist eine 
Nutzung für andere als hoheitliche Zwecke unschädlich. Dies soll sinngemäß für 
Gebäude gelten, die von Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögens-
massen, die gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen Zwecken dienen (§§ 34 bis 
47 BAO), genutzt werden. Der Begriff „Nähe“ soll vor allem auf dem betreffenden 
Grundstück (auch auf Garagen, Schuppen oder einem Zaun) installierte Anlagen 
erfassen. Von einer Nähe ist auch auszugehen, wenn zwischen dem Grundstück und 
der Photovoltaikanlage ein räumlicher Nutzungszusammenhang besteht (zB 
einheitlicher Gebäudekomplex). 

Zubehör, Speicher und Installationsarbeiten – was ist von der geplanten 
Steuerbefreiung mitumfasst?  

Lieferungen und sonstige Leistungen, die für den Leistungsempfänger keinen eigenen 
Zweck, sondern ein Mittel darstellen, um die Lieferung des Photovoltaikmoduls zum 
Betrieb einer Photovoltaikanlage unter optimalen Bedingungen in Anspruch zu 
nehmen, teilen nach allgemeinen Grundsätzen der Einheitlichkeit der Leistung das 
umsatzsteuerliche Schicksal der Lieferung des Photovoltaikmoduls und stellen 
unselbständige Nebenleistungen zur Lieferung eines Photovoltaikmoduls dar. Dies ist 
beispielsweise der Fall, wenn der Lieferer Photovoltaikmodule samt Zubehör und 
Speicher liefert und montiert. Auch hierbei soll der Nullsteuersatz Anwendung finden. 
Das bloße Nachrüsten eines Speichers ist davon nicht umfasst.  

Die Installationsarbeiten müssen anlagenspezifisch (zB Elektroinstallation) sein und 
direkt gegenüber dem Anlagenbetreiber erbracht werden, um unter den Steuersatz in 
Höhe von 0% zu fallen. (Vor-)Arbeiten, die auch anderen Stromverbrauchern oder 
Stromerzeugern oder anderen Zwecken zugutekommen, sollen hingegen nicht der 
Begünstigung unterliegen.  

Für wen gilt die geplante Umsatzsteuerbefreiung? 

Die Steuerbefreiung soll nur Lieferungen an den Betreiber einer Photovoltaikanlage zu 
Zwecken des (geplanten) Betriebs durch den Betreiber derselben umfassen. Die in der 
Lieferkette vorausgehenden Lieferungen (zB an Zwischenhändler) sollen hingegen 
unverändert dem Normalsteuersatz unterliegen. Als Betreiber einer Photovoltaik-
anlage sollen jene Personen gelten, die in wirtschaftlicher Betrachtungsweise die 
Anlage betreiben. Dies können sowohl Privatpersonen als auch Unternehmer sein. 
Mangels Vorsteuerabzug von Privatpersonen und bspw. Kleinunternehmer ist diese 
Umsatzsteuerbefreiung für diese Leistungsempfänger wohl am bedeutendsten.  
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